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    Beim Angeln fi ndet Piratenkäpten Hering 

 eine Flaschenpost. Und darin steckt tatsächlich 

eine echte Schatzkarte! Sofort setzt er die Segel und macht  

   sich auf den Weg zur Schatzinsel …

          Lesen – verstehen – malen!
Die einzigartige Kombination aus 
Erstlese- und Malbuch.

Hier ist genaues Lesen gefragt! Denn die Bilder in 

diesem Buch sind noch nicht fertig. Richtig ergänzen 

kann sie nur, wer den Text aufmerksam gelesen 

und verstanden hat! Der Lesedetektiv hilft dabei mit 

gezielten Fragen zur Geschichte.

■ Förderung des Textverständnisses

■ Hilfestellung durch den Lesedetektiv

■ Kreative Leseförderung, die Spaß macht!

www.lesedetektive.de
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Wenn du fertig bist, 
hast du ein Buch, das es 

auf der ganzen Welt 
nur ein einziges Mal gibt. 

Schreibe deinen Namen rechts 
in die leere Zeile. Schließlich 

hast du ja mitgemalt!

Liebe Leseratte!
Du fragst dich bestimmt: 

Was ist denn das für ein Buch? Die Bilder 
zu der Geschichte sind ja gar nicht fertig!

Stimmt, denn die Bilder sollst du selbst fertig 
malen. Lies dazu die Geschichte genau. 
Der Text verrät dir, was auf den Bildern 

fehlt. Und ich helfe dir dabei.
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1. Kapitel 

Wie langweilig !



Käpten Hering und seine Mannschaft sind Piraten.

Ihr Schiff heißt „Fliegende Flunder“.

Jetzt liegt die „Flunder“ im Hafen,

denn die Piraten machen gerade Pause.



Die Piraten halten gespannt den Atem an.

Sie öffnen die Flasche. 

Ein feuchtes Stück Papier fällt heraus.



Käpten Hering rollt das Papier auseinander. 

Darauf ist eine Insel gezeichnet. 

Und ein Kreuz.

Und daneben eine Truhe.

„Das ist eine Schatzkarte!“, ruft Käpten Hering. 

Die Piraten jubeln.



Was für einen Schatz würdest du am liebsten 

finden ? Zeichne ihn !



Aber wo liegt die Schatzinsel?

Käpten Hering betrachtet genau ihre Form.

Dann studiert er seine Seekarten.

Schließlich findet er etwas.

Er tippt auf einen winzigen Punkt.

„Hier ist es: die Insel der fünf Palmen.“



Die drei schauen sich an.

Der Weg zur Insel der fünf Palmen

ist weit und gefährlich.

„Auf gehts!“, ruft Berta.



Säbel-Sven setzt die Segel.

Käpten Hering hisst die Piratenflagge. 

Berta macht die Leinen los.

Stolz gleitet die „Fliegende Flunder“ 

aus dem Hafen. 

Die Fischer an der Mole

schauen ihr ehrfürchtig nach.



Zeichne eine Piratenflagge an den 

höchsten Mast !



Nicht weit entfernt ankert die „Mickrige Makrele“.

Sie gehört dem Hageren Henk.

Henk ist auch Pirat.

Käpten Hering kann ihn nicht leiden.

„Na, Hering, wohin so eilig?“, fragt Henk. 

„Quallen fangen“, knurrt der Käpten.



Er reißt das Steuer der „Fliegenden Flunder“ herum.

Ihre Bugwelle spritzt Henk klitschnass. 

Käpten Hering grinst.

Doch hinter seinem Rücken 

flattert die Schatzkarte über Bord.

Niemand merkt es. 



Draußen auf dem Meer wird der Wind stärker.

Schwarze Wolken jagen über den Himmel. 

Der Himmel verdüstert sich.



Schon sind die Wellen so hoch wie der Mast.

Die „Fliegende Flunder“ ächzt und schwankt.

Male alles, was zu einem kräftigen Sturm 

gehört !





2. Kapitel 

Die Reise übers Meer



Endlich ist der Sturm vorbei.

Die Wellen haben einen Pottwal 

an Deck gespült.

Der Wal hat ein wildes Muster auf seiner Haut.



Male den Wal an !

„Donnerwetter!“, sagt Käpten Hering.

„Der ist ja tätowiert.

Schafft den lustigen Kerl zurück ins Meer.“



Nebel zieht auf. Alles ist feucht und grau. 

Träge dümpelt die „Fliegende Flunder“ 

durch den Dunst.

„Tuuhuu!“, heult es auf einmal. 



Säbel-Sven zittert. „Der Klabautermann!“

„Dusseliger Dorschkopp“, grölt Käpten Hering. 

„Das ist das Nebelhorn vom Südkap.“ 

Zum Glück kommt Wind auf 

und bläst den Nebel fort.



Am Südkap steht die Burg des Königs. 

Die Ritter des Königs 

halten Ausschau nach Piraten,

die sie gefangen nehmen können.

Wie sollen Käpten Hering und seine Mannschaft

hier nur vorbeikommen?
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